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Wiesendaiigen. S.-V. Miüwoch, 10. Dezember, Uebung im Lokal.
Unfallrapporte abgeben.

VVindisch. S.-V. Nächste Uebung: Freitag, 12. Dezember, 20.00
Uhr, im Schulhaus (Knotenlehre). Bitte alle! — Allfällige Austritte
oder Uebertritte sowie Demissionen sind unbedingt bis 15. Dezember
beim Präsidenten abzugeben. Nachher eintreffende Austritte
entheben von der Bezahlung der Zeitung pro 1912 nicht. Allfällige
Anträge zur Generalversammlung ebenfalls bis 15. Dezember an den
Präsidenten E. Schmid, Unlere Reutenen 381, Windisch.

Winlerthur-Seen. S.-V. Die Schlussprüfung unseres Samariterkurses

findet Samstag, 13. Dezember, in der «Sonne» statt. Beginn
19.45 Uhr. Reservieren Sie diesen Abend heule schon für unseren
Anlass. Wir erwarten eine rege Beteiligung unserer Aklivmitglieder.
Angehörige und Freunde sind freundlich eingeladen. Die Dezemberübung

wird zirka Mille Monat stattfinden. — Nächsten/Samstag,
6. Dezember, ab 19.30 Uhr, Kegelschub im Bahnhof Seen zugunsten
der Sirirkstube.

Winterthur-Stadt. S.-V. Samstag, 6. Dezember, 20 Uhr, Schlussprüfung

des unter der Leitung von Frl. Dr. med, H. Huber stehenden
Krankenpflegekurses im Kasino Winterthur, wozu wir unsere
Mitglieder freundlich einladen.

Wülflingen. S.-V. Uebung: Mittwoch, 10. Dezember, 20.00 Uhr, im
Lokal. Die Rapporte sind an der Uebung abzugeben. Samstag, 13.
Dezember, Generalversammlung im Restaurant «Wieshof», punkt 20.00
Uhr. Anträge sind dem Vorstand an der Uebung noch mitzuteilen.

Zug. S.-V. Der Zweigverein vom Roten Kreuz des Kantons Zug
veranstaltet Freilag, 12. Dezember, 20.00 Uhr, im grossen Saal des
Hotels «Hirschen» einen Filmvortrag über den Sanitätsdienst bei
unsern Truppen. Referent: Oblt. Egli, Zürich. Der Reinerlös geht
zugunsten des Schweiz. Roten Kreuzes. Eintritt: Fr. 1.—; für Aklivmitglieder

70 Cts. Teilnahme und Werbung in Bekanntenkreisen sind
Ehrenpflicht. — Die Monatsübung im Dezember fällt aus.

Zürcher Oberland und Umgebung, Hilfslehrerverband. Zu der
letzten Veranstaltung in diesem Jahr sind alle Mitglieder und weitere
Samariterfreunde freundlich eingeladen. Sammlung der Teilnehmer
im Primarschulhaus in Bubikon. Programm: 9.30 Uhr: praktische
Uebungen in «Klebende Verbände»; 12.00 Uhr: Mittagessen im Gasthof

zum «Löwen»; 14.00 Uhr: praktische Samarilerarbeit. Leitung:
Kaspar Locher, von Zürich. Nach dem Mittagessen Verhandlungen.
Unter anderem Beschlüsse betreffend Arbeitsprogramm 1942. Der
Vorstand erwartet zahlreiche Beteiligung der Hilfslehrermitglieder.

Aus der Tätigkeif der Samaritervereine

Guter Vortrag
Basel, Samariterinnenverein Providentia. Einen sehr lehrreichen

und schönen Abend bereitete uns am 3. November Dr. med. et phil.
Gerhard Wolf-Heidegger. In einem Lichtbildervortrag zeigte er uns
den menschlichen Körperbau. Er erklärte uns viel Wissenswertes in
seiner gewohnten, geschickten Weise, so dass alle Samariterinnen
angeregt und befriedig', nach Hause gingen. Dr. med Hans von Arx
verdankte zum Schluss die gelungene Veranstaltung. Wir hoffen,
Dr. Wolf-Heidegger werde uns im nächsten Jahr wieder einen
ähnlichen Vortrag halten.

Totentafel
Breitenbach und Umgebung. S.-V. Am Feste Allerheiligen, am

1. November 1941, wurde in Breitenbach unter grosser Beteiligung der
Bevölkerung der nähern und weitern Umgebung ein um das
Samariterwesen des Bezirks Thierstein sehr verdienter Mann der kühlen
Erde übergeben, der es verdient, dass auch an dieser Stelle seiner
gedacht wird: Eugen Jeltsch, Oberlehrer, Vizepräsident des S.-V. Brei»
tenbach. Als er im Jahre 1929 in Breitenbach den Samariterverein
gründete, ahnte er wohl kaum, wie gross sich diese humanitäre Tat
in Breitenbach und in den benachbarten Gemeinden auswirken werde.
Seine edle und humane Gesinnung, die ihn in den weitesten
Bevölkerungskreisen angesehen und beliebt machte, bildete den Grundstein
für das grosse Werk. Vom Zeitpunkte der Gründung bis zu seinem
allzufrühen Tode gehörte er unserem Verein als Präsident und dann
als Vizepräsident an. Anlässlich der letztjährigen Generalversammlung

wurde Eugen Jeltsch zum ersten Ehrenmitgliede ernannt und
nächstes Jahr hätte er als Belohnung für seine langjährige uneigennützige

Tätigkeit als Vorstandsmitglied die Henri-Dunant-Medaille in
Empfang nehmen können. Lehrer Jeltsch war es auch, der die Initiative

ergriff zur Gründung eines Samaritervereins in Nünningen. Und
heule, da in unserer Gemeinde wiederum ein sehr stark besuchter
Samariterkurs durchgeführt wird, darf es Eugen Jeltsch nicht mehr
erleben, wie seine im Geiste der Nächstenliebe erfolgte Saat tausendfältige

Frucht trägt. Den tief trauernden Angehörigen sprechen wir
hiermit zu ihrem schweren Verluste das herzlichste Beileid aus. Eugen
Jeltsch, wir vermissen dich sehr! u. m.
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